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Politiſche Ueberſicht
Der erſte Bahnzug nach Konſtantinopel hat am

Sonntag ſeine Fahrt angetreten begleitet von den beſten
Wünſchen aller Freunde kulturellen Fortſchrittes und jubelnd
begrüßt längs der ganzen Strecke Es wiederholten ſich im
weſentlichen die gleichen Vorgänge von denen man erſt unlängſt
Zeuge war als es der Eröffnung der Verkehrslinie Wien
BelgradSalonichi galt Jenem wie dieſem Schienenwege ſteht
eine große einſtweilen nur in ihren allgemeinſten noch halb
verſchwommenen Umriſſen zu unterſcheidende Zukunſt im
Verkehrsleben der Völker bevor Beide Bahnen erſchließen
die Heimſtätten uralter hochgefeierter Kultur überbrücken eine
Kluft tauſendjähriger ſtaats wie wirthſchaftspolitiſcher Ver
ſumpfung und indem ſie gewiſſermaßen als Zuleitungskanäle
abendländiſcher Willens und Thatkraft fungiren geben ſie den
erſten Anſtoß zu einer in unabſehbarer Ferne ſich verlierenden
Verkettung von befruchtender Urſache und gedeihlicher Wirkung
Die Thatſache des Eiſenbahnanſchluſſes der türkiſchen Haupt
ſtadt wird natürlich nicht allenthalben mit gleicher Unbefangen
heit und gleicher Hoffnungsfreudigkeit beurtheilt An Ort und
Stelle ſelbſt iſt das Alttürkenthum dieſer wie überhaupt jeder
Neuerung abendländiſchen Urſprungs fanatiſch abgeneigt und
begegnet ſich in dieſem Gefühle mit jenen Intereſſenten des
Weſtens denen aus politiſchen oder merkantilen Erwägungen
das von den Leichtigkeiten des europäiſchen Eiſenbahnverkehres
iſolirte Osmanenthum ungleich beſſer behagte als das in Ver
bindung damit gebrachte Der Eiſenbahnfahrplan welcher die
Reiſedauer nach Konſtantinopel auf die Hälfte und noch weniger
des früheren Zeitaufwandes verkürzt ruft eine grundſtürzendeVerſchiebung in allen auf das iltherlge Raum und Zeit

verhältniß des Verkehrs nach und von dort aufgebauten geſchäft
lichen Kombinationen hervor er ſchafft erweiterte internationale
Konkurrenzen eröffnet neue induſtrielle Abſatzmärkte mehrt die
Berührungspunkte zwiſchen der ſo ungemein ſpröden und ab
geſchloſſenen Völkergemeinſchaft der Balkanhalbinfel und drängt
ſich last not least als ein Faktor erſten Ranges in die Be
rechnungen der modernen Kriegs und Friedenspolitik Ohne
Prophet zu ſein darf man ſagen daß der Eiſenbahnanſchluß
Konſtantinopels die Entwickelung des Looſes der Türkei be
ſchleunigen wird der zu peſſimiſtiſcher Auffaſſung der Zukunft
neigende Politiker mag ſich damit tröſten daß die Einbeziehung
der europäiſchen Türkei in den Bahnverkehr erſt zu einer Zeit
erfolgt iſt wo die Friedenspolitik der Mittelmächte neue und
kräftige Wurzeln in den Herzen der Völker in dem Willen
der Fürſten getrieben hat Ueber die Begrüßung des 1 Zuges
in Bulgarien wird aus Sofia gemeldet

Jn Zaribrod wurden die Gäſte namens der bulgariſchen
Regierung von dem Finanzminiſter Natſchewitſch begrüßt Alle
Stationen bis Sofia waren feſtlich geſchmückt und von einer
ahlreichen Menſchenmaſſe umlagert Jn Zaribrod wurde die
okomotive gewechſelt und eine bulgariſche Lokomotive mit der

Bezeichnung Struma eingeſtellt Dieſelbe trug auch dietürkiſchen Enbleme a Soöfia lief der Zug genau 12 Uhr
mit ein Der Bahnhof war von Tauſenden von Menſchen
umgeben welche beim Herannahen des Zuges in enthuſiaſtiſche
Hurrahrufe ausbrachen Der Fürſt umgeben von den Miniſtern
begrüßte unter den Klängen der bulgariſchen Nationalhymne
die Feſtgäſte Alle diplomatiſchen Agenten mit Ausnahme des
deutſchen waren zugegen der ſerbiſche Agent offiziell Derſelbe
nahm mit ſeinem Perſonal beim Bankett zur Rechten des
Fürſten Platz Die Toaſte des Fürſten und des Miniſters

Wanderung von Roßleben nach Freyburg
im Jahre 1300

Von Prof D Nebe
II

Von Zeindeſt ſtiegen wir zur Vizenburg hinauf Der Ort
liegt mehr landeinwärts das Schloß thront auf der Bergſpitze
hoch über der Unſtrot Der Burgherr Heinrich Schenk ein
Sohn des Schenken Konrad von Saleck hieß uns r
willkommen er iſt nicht der freie Eigenthümer ſondern iſt
ein Lehensmann der edlen Herrn von Querenvorde welchen
ſeit alten Zeiten dieſe wichtige Veſte gehört die das Unſtrot
thal ſtundenweit beherrſcht und den Herabſtieg in daſſelbe
von Norden her verwehrt Das Hersfelder Zehntverzeichniß
führt die Fizenburc zweimal an es unterſcheidet wohl die
Burg von dem danebengelegenen Orte eine Urkunde des
Kaiſers Otto II vom Jahre 979 erwähnt den Burgwart
Vitzenburch Um jene Zeit ſaß hier ver edle Herr Brun
jedenfalls ein Glied des edlen Geſchlechtes von Querenvorde und
ſeine Gemahlin Adelint ihre Ehe war ohne Kinderſegen da
entſchloſſen ſie ſich im Einverſtändniß mit ihren Erben hier
ein Kloſter zu ſtiften Es ward dem h Dionyſius geweiht
und von dem König Otto III durch eine in Altſtedi am
19 Januar 991 ausgefertigte Urkunde ſammt ſeinen Beſitzungen
zu Liedenſtedi Liederſtedt Zidici Widri Zirtowa Schortau
bei Mücheln Grodiſti Gröſt ebenda Zuchibuli Zeuchfeld
und Reinheresdorf Reinsdorf in Schutz genommen Thiet
burg hieß die erſte Aebtiſſin die Schweſtern lebten nicht in
ſtrenger Klauſur ſondern einzeln in Häuſern welche weſtlich
von der Kirche innerhalb und außerhalb des Ortes lagen

Dieſe rer brachte der frommen Stiftung den Untergang
Ein Jahrhundert ſpäter hauſte auf der Burg Vizo von
Vizenburch ein Mann von Adel und außergewöhnlichem Reich
thum er rief die Stiftung Bruns wieder ins Leben Seinen
nahen Verwandten den Markgrafen Wiprecht von Groitzſchz der kinderloſe Mann zu ſeinem Erben ein See

utter Sigena welche zum zweitenmäle Wittwe geworden
war verbrachte hier ihren Lebensabend nach ihrem Ableben

og ſich eine ſehr reiche Frau eine Nichte des zweiten Mannes
der Sigena des Grafen Friedrich von Lengefeld hierher
zurück Aber die Güter dieſer Welt gereichten dieſer Frau

Natſchewitſch fanden lebhaften Beifall Die Stadt iſt ſehr reich
geſchmückt Abends findet im Palaſte eine Soirée ſtatt und
morgen erfolgt die Weiterfahrt nach Konſtantinopel

Aus Odeſſa geht der Pol Korr ein als e an
zuſehender Bericht über den Verlauf des offiziellen Feſt
bankettes zu welches am 27 v anläßlich der
900 jährigen Feier der Einführung des Chriſten
thums in Rußland in Kiew veranſtaltet wurde und an
läßlich deſſen ſowohl der GeneralProkurator der heil Synode
W Pobedonoszeff als auch der Präſident des ſlaviſchen
Wohlthätigkeits Vereines in St Petersburg General
Jgnatieff Anſprachen an die verſammelten Feſtgäſte
richteten Danach bewegte ſich die ſeither zu einer gewiſſen
Berühmtheit gelangte Rede des letzteren in nachfolgendem
Gedankengange

Der General konſtatirte daß das durch die ſlaviſchen Völker
im Auslande gehende Erwachen des nationalen Bewußtſeins
naturgemäß auch das Bewußtſein der Raſſenzuſammengehörig
keit mit dem großen ruſſiſchen Volke großziehe Er bezeichnete
dann als eine nothwendige Konſequenz dieſer großen geiſtigen
Bewegung das Streben nach Annäherung an Rußland mit
deſſen politiſchen und materiellen Jntereſſen diejenigen der aus
wärtigen ſlaviſchen Völker parallel laufen Es ſei den
unrecht wenn ſeitens der Berufenen in Rußland aus Rückſicht
für die Erhaltung des freundnachbarlichen Verhältniſſes mit
OeſterreichUngarn nicht alles gethan wird was geeignet iſt
die beſagte Bewegung unter den Slaven zu fördern Auch
ſeien dieſe Rückſichten wie ſie ſeitens der Regierung gelegent
lich der kiewer Feſte beobachtet worden nicht nothwendig da
OeſterreichUngarn ohnehin nie wagen werde Rußland heraus
zufordern

Der General wurde nach dieſer Rede von der Verſammlung
als Held gefeiert

Jm engliſchen Oberhauſe gelangte am Montag die
ſeitens der Königin erfolgte Genehmigung mehrerer Geſetze
zur Verleſung Hierauf wurden Oberhaus und Unter
haus bis zum 6 Nov vertagt

Der von Parnell gegen die Times angeſtrengte
Verleumdungsprozeß wird am 16 Oktober zur Ver
handlung kommen der Kläger hat eine Entſchädigung von
50,000 Pfd Sterling verlangt Auch die iriſchen Ab
den T G Connor und John Redmond haben
bei dem londoner Queens Bench Gerichtshofe einen Ver
keumdungsprozeß gegen die Times anhängig gemacht

An der eghptiſchen Südgrenze ſcheint es nicht ganz
geheuer zu ſein Es werden wegen der Zuſtände in Südafrika
noch mehr britiſche Truppen aus Egypten herausgenommen
ſodaß von einem Beſatzungscorps nicht gut mehr die Rede ſein
kann Die Militärbehörden an der Grenze ſind deshalb nicht
ohne Beſorgniſſe Südlich von Wady Halfa ſtationirt in
Deborra und Arguin je ein Kanonenboot zwiſchen Wady
Halfa und KarMaſſa verkehrt ein gepanzerter Train und ein
drittes Kanonenboot Beſondere Ueberwachung wird ver
Strecke zwiſchen WadyHalfa und Aſſuan zugewendet Dennoch d
wagen die Sudaneſen vereinzelte Angriffe wahrſcheinlich um zu
beweiſen daß ſie noch nicht mürbe ſind Bei dem Angriffe
den ſie am 20 v M auf das Dorf Deboroſa in der Nähe
von WadyHalfa machten kamen die Ortsbewohner übel weg
Es gab unter dieſen 12 Todte und drei Dutzend Verwundete
die übrigen welche 150 an der Zahl ſich vor den
Derwiſchen durch die Flucht in drei Nilbooten retten wollten

und ihren Kloſterſchweſtern nicht zum Segen Ein lockeres
zuchtloſes Leben riß ein die Kloſterfrauen und die Burg
mannen vergnügten ſich mit einander Da ergrimmte Wiprecht
und trieb die Jungfrauen welche thöricht geworden waren vondannen und berie fromme kluge Brüder in die entleerten

Räume Den Benediktinern gefiel es aber nicht hier oben auf
der Vizenburg es fehlte ihnen ein Zwiefaches Stille und
Waſſer die Burg welche mit Mannſchaften ſtark belegt war
ſtörte ſie in ihren frommen Uebungen und gelehrten Arbeiten
und auf dem Rande des Berges gab es keine ſpringenden
Quellen kein fließendes Bächlein Sie ſahen ſich nach einer
anderen Wohnſtätte um und fanden dieſelbe auch bald ganz in
der Nähe unten an der Unſtrot in der Mitte von grünen
Wieſen Wiprecht leiſtete ihnen alle Dienſte von dem gott
ſeligen Biſchof Otto von Bamberg dem Apoſtel der Pommern
wobl berathen welchem der Kaiſer Heinrich V den 25 März
1121 für ſein Stift die Abtei Vizenburch am Fluß Unſtruot
gelegen übergeben hatte Das Kloſtergebäude auf der Vizen
burg iſt vollſtändig verſchwunden nur die Kloſterkirche iſt
geblieben Herr Heinrich Schenk hatte die Freundlichkeit uns
in dieſelbe zu führen Wir beteten dort an dem Grabe der
frommen Sigena und der beiden Aebtiſſinnen in dem von
Vizo wieder aufgerichteten Kloſter neben welchem ſie ihre Ruheſtätte gefunden hat und für die Seelen der thörichten Jung

frauen deren Lampen einſt hier ſchmählich erloſchen Die
Burg welche wir ſodann beſichtigten iſt groß und ſtärk ſodaß
noch keiner ſich an ſie herongewagt hat Herr Meinher von
Vizenburch welcher von 1239 1266 hier ſaß hat in dem
thüringiſchen Erbfolgekriege neue Werke aufgeführt ſie ſollten
nach dem Weißenfelſer Vertrag vom 1 Juli 1249 geſchleift
werden allein da Heinrich der Erlauchte von Meißen und
der Graf Siegfried von Anhalt ſich bald friedlich mit ein
ander verſtändigten unterblieb es hier wie auch auf der
Sachſenburg Wir verweilten etwas länger als wir uns vor
enommen hatten der Nachmittag war zu ſchön und die Aus
icht zu lieblich Steil fällt der enzug zur Unſtrot hinab
welche ſich an dem Fuße ver Vizenburg in ihrem Laufe
krümmt Das Thal hinauf und hinunter iſt gleich ſchön
Wälber und Weinberge ſäumen es auf der linken Seite ein
jenfeits des Waſſers breiten ſich Wieſen aus an welche frucht

bare und gut lder di iſich anſchlleßen e vag We e T Ageu

ertranken faſt ausnahmslos Man iſt indeſſen an ſolche
Zwiſchenfälle gewöhnt und nimmt ſie deshalb nicht tragiſch
Man nimmt allgemein an daß der Plan der Sudaneſen darauf
hinausläuft nördlich von WadyHalfa einen Scheinangriff zu
unternehmen um die Garniſon dieſes ſtark befeſtigten Platzes
hervorzukocken und dann ſich ſelbſt deſſelben zu bemächtigen
Verſchiedene ihrer bisherigen taktiſchen Aktionen ließen auf
dieſe Abſicht ſchließen

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Pietermaritzbur
unter dem 13 d gemeldet Der Generalgouverneur von Nata
theilte der Regierung von Transvaal mit er beabſichtige die
Aus lieferung der Häuptlinge Dinizulu und
Undabuko welche des Meuchelmordes beſchuldigt ſeien
formell zu beantragen Die Regierung von Transvaal erwiderte e habe ſchon Schritte gethan um dieſe Häuptlinge

zu entwaffnen und nöthigenfalls zu verhaften

Deutſches Reich
Berlin 13 Aug Der Kaiſer arbeitete heute vormittag

zunächſt mit dem Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh Rath
v Lucanus Gegen 9 Uhr begab ſich Se Maj vom Marmor
palais zu Pferde nach dem potsdamer Stadtſchloſſe und geleitete
von dort aus den König von Portugal zu Wagen durch die
Humboldtſtraße nach dem Luſtgarten wo um 9 Uhr eine Parade
der potsdamer Garniſon ſtattfand Nach Beendigung der Parade
verweilte der Kaiſer noch einige Zeit bei dem Könige im potsdamer
Stadtſchloſſe und kehrte darauf mit ſeiner Begleitung zu Pferde
nach dem Marmorpalais zurück und nahm ſpäter mehrere Vor
träge entgegen Nachmittags fand im königl Schloſſe zu Ehren
des Königs von Portugal Feſttaſel ſtatt zu welcher gegen 100 Ein
ladungen ergangen waren Unter den geladenen Gäſten befanden
ſich auch die in Potsdam anweſenden Königlichen Prinzen ſowie
die Generale und Stabsoffiziere welche am Vormittage in der
Parade geſtanden hatten Die heutige große Parade war die erſte
welche der Kaiſer ſeit ſeinem Regierungsantritt abhielt Eine
glänzende Suite nahm am rechten Flügel der Parade Aufſtellung
die geſammte Generalität von Berlin und Potsdam eine Menge
militäriſcher Zuſchauer unter ihnen die Militärbevollmächtigten
und Attaché s der fremden Staaten Um 88 Uhr waren die
Feldzeichen aus dem Schloſſe geholt und unter präſentirtem Ge
wehr mit gerührtem Spiel eingeſtellt da kam der Kaiſer von der
Menge freudig begrüßt vom Marmorpalais in den Schloßhof ge
ritten um ſeinen königlichen Gaſt zur Parade abzuholen Letzterer
ſtieg jedoch nicht zu Pferde ſondern nahm mit ſeinem Ehrendienſt
Generallieutenant Bronſart v Schellendorff in offenem WagenPlatz Zwei Adjutanten ritten vorauf ber Kaiſer folgte zu
Pferde Und nun folgte der Höhepunkt der Parade das Er
ſcheinen des oberſten Kriegsherrn mit ſeinem Gaſte durch das
Brückenportal an der Spitze der Truppen Das Spiel wurde
gerührt die Fahnen ſenkten ſich und wie ein Wort ob
gleich aus tauſendfachem Munde trug ſich ihm die
Antwort auf ſein Guten Morgen Grenadiere Guten Morgen
Euer Majeſtät entgegen Kein Auge zuckte Kein Glied be
wegte ſich als er im Schritt die Jnfanteriefront hinabritt be
leitet von der prunkvollen Suite Ebenſo war es bei der
avallerie Sodann veränderten die Truppen r Front und

rüſteten ſich zum Vorbeimarſch Parademarſch in Zügen lautete
as Kommando für den erſten Vorbeimarſch der Jnfanterie Der

Kaiſer hatte in der Mitte des Paradeplatzes neden dem Wagen
des Königs Aufſtellung genommen mit der Front nach der Havel
Zum Schluß erfolgte noch ein zweiter Vorbeimarſch der von der
Jnfanterie in Compagniefront mit Gewehr über von der Kavallerie
in Escadronfront ausgeführt wurde Das Urtheil welches der
Kaiſer und ſein Gaſt über den Eindruck des Geſehenen im Kreiſe

v

der Commandeure und Offiziere abgaben war das anerkennendſte
Die Kaiſerin Auguſta verläßt am 15 d Koblenz und wird

Seite der Vizenburg gerade gegenüber langſam ſich erhebt
baut ſich Nebra ſtattlich auf die Stadt zuerſt und dann
dieſelbe beherrſchend und beſchützend das feſte Schloß

Wir verabſchiedeten uns von dem r einrich Schenk
und gingen durch Weinberge in das Thal hinab in einer
kleinen halben Stunde hatten wir Reinßdorf erreicht Wir
brauchten nicht lange an der Kloſterpforte zu klopfen ſie that
ſich uns ſchnell auf der Abt Bertold hieß unſern Reiſe
gefährten den hochwürdigen Abt Serann von Oldisleben
freudig willkommen Die beiden Aebte hatten mancherlei mit
einander zu beſprechen Abt Bertold hat ſchwere Sorg
ſein Kloſter ſteckt tief in Schulden und weiß nicht wie es ſi
aus ihnen retten ſoll Abt Hermann kann ihm wohl den
beſten Rath ertheilen denn ſein Kloſter hat auch böſe Zeiten
durchgemacht die Horden König Adolf s haben manches Oldis
leber Kloſtergut vernichtet und in dieſen ſchrecklichen Zeiten
wo jeder mit ſich ſelbſt genug zu thun hat iſt auch die Liebe
zu den Gotteshäuſern erkaltet aber trotz alledem iſt das Kloſter
des Abtes Hermann nicht im Niedergang ſondern in fröh
lichem Aufgang begriffen Das kommt daher er hält mit
unerbittlicher Strenge auf Zucht und ordentlichen Haushalt
Steht es mit Reinßdorf ſchlimm ſo möge Herr Adt Bertold
zuſehen ob unter ſeinen Vorgängern nicht Zuchtloſigkeit unter
den Brüdern eingeriſſen iſt und ob die Kloſtergüter nicht
ſchlecht bewirthſchaftet worden ſind Daran muß es liegen
denn die wilden Völker Adolfs haben den Frieden dieſes
Thales nicht geſtört Den Abend ſaßen wir in eifrigem
Geſpräche beieinander Es lag uns ſehr am Herzen näheres
über die Geſchichte des Kloſters zu erfahren Mart raf
Wiprecht welcher auf Rath des Biſchofs Otto von Bam
die Nonnen von der Vizenburg verjagt hatte wählte auf Vor
ſchlag ſeines ausgezeichneten Abtes Windolf zu Pegau den
Liudger zum Abt des neueingerichteten Mönchskloſters Dieſer
leitete auch den Bau ves Kloſters in Reinßdorf und die Ueber
h ſuns in das neue Gotteshaus Der Biſchof Otto nahm
ich dieſer Stiftung getreulich an er der in ſeinem Bisthum
voll heiligen Eifers nicht weniger als 15 Klöſter u hatte
Reinßdorf ganz geſchloſſenonders in ſeinihn zu ſeinen d andere Dafen von ſeinem Eigen

thum Den 4 1127 es war der Oſtert
Kloſterkam er ſelbſt hierher um Ta we esigen des St

zu Ehren ſeines beſonderen
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tlich am 16S Bad borg Wohnung zu nehmend früh in Potsdam eintreffen um auf

ionen des Chefs des Generalſtabes der Armee enthoben
und an ſeiner Stelle der General der Kavallerie General
Adjntant und General Quartiermeiſter Graf v Walderſee
zum Chef des Generalſtabes der Armee berufen worden iſt
Das Blatt meldet weiter daß der Marſchall zum Chef der
Laudes Vertheidigungs Kommiſſion ernannt worden
ſei und ſindet in dieſer Ernennung ein Zeichen daß der be
währte Rath des ſiegreichen Feldmarſchalls der Armee in allen
wichtigen Fragen des deutſchen Kriegsweſens erhalten bleiben
wird Nähere und offizielle Mittheilungen über dieſe
Perſonalveränderung in der Armee welche von der ganzen

Nation wegen des hochberühmten und hochverdienten Heer
führers den ſie betrifft mit dem lebhafteſten Intereſſe verfolgt
wird liegen noch nicht vor

Der zum Chef des Generalſtabes ernannte General derKavallerſe General Adjutant Graf Alfred v Walderſee
wurde am 8 April 1832 zu Potsdam geboren Er genoß ſeine
erſte Erziehung und Ausbildung im elterlichen Hauſe und dann
in den Kadetten Anſtalten zu Potsdam und Berlin Am
27 April 1850 trat er als Seconde Lieutenant in das Garde
Artillerie Regiment ein 9 Jahre ſpäter am 31 Mai 1859
avancirte er zum Prem Lieutenant und am 8 Januar 1862
um Hauptmann Am 12 Dez 1865 wurde er in das Branden
urgiſche Feld Artillerie Regiment Nr 3 verſetzt Am 16 Juli

1866 wurde er dem Generalſtab der Armee aggregirt und dein
Großen Generalſtabe zugetheilt Während des Feldzuges gegen
Oeſterreich war Graf Walderſee am 28 Juli zum Major be
ſördert dem General Gouvernement in Hannover zugetheilt
Am 30 Okt 1866 wurde er zum Generalſtabe des 10 Armee
corps verſetzt und am 16 Febr 1867 in den Generalſtab ein
rangirt Am 13 Jan 1870 wurde er als MilitärAttaché zur
Botſchaft nach Paris kommandirt und am 2 Mai deſſelben
Jahres zum Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt Am
S Juli 1870 erfolgte ſeine Ernennung zum Oberſtlieutenant
Während der letzten Periode des Loire Feldzuges fungirte er
als Chef des Stabes des Großherzogs von Mecklenburg Am
24 Juni 1871 zum Commandeur des 1 Hannoverſchen Ulanen
Regünents Nr 13 ernannt Am 18 Aug 1871 erhielt er ſein

Patent als Oberſt Zwei Jahre ſpäter am 9 Dez wurde er
zum Chef des Generalſtabs des 10 Armeecorps ernannt Am
18 Jan 1875 erhielt er den Rang eines Brigade Commandeurs
und am 10 Aug 1876 das Patent als Generalmajor Am
18 Sept 1881 wurde Graf v Walderſee unter Belaſſung in
ſeiner Stellung zum General à la suite ernannt und am
27 Dez 1881 erhielt er ſeine Ernennung zum Generalguartier
meiſter unter Entbindung von der n als Chef des
Generalſtabes des 10 Armeecorps Graf Walderſee iſt ſeit
14 April 1874 vermählt mit Marie Lee einer Tochter des
Rentner David Lee zu NewYork welche in erſter Ehe mit dem
Fürſten von Noer Prinzen Friedrich von SchleswigHolſtein
Sonderburg Auguſtenburg geſtorben 2 Juli 1865 ver
heirathet war

Die Germania theilt das nachfolgende Breve des h
Vaters Leo XIII an das Präſidium des Lokal
comites zur Vorbereitung der 35 General verſamm
lungider Katholiken Deutſchlands mit

Geliebte Söhne Gruß und Apoſtoliſchen Segen
Mit großer Freude Unſeres Herzens haben Wir das er

gebenſte Schreiben geleſen durch welches Jhr Uns benach
richtigt habt daß die Generalverſammlung der Katholiken
Dentſchlands im Monat September d J zu Freiburg im
Breisgau ſtattfinden werde Es iſt Uns nämlich wohl bekannt
in wie hohem Grade die früheren Generalverſammlungen
welche im Laufe der letzten vierzig Jahre in Deutſchland ab
gehalten worden ſind zur Förderung der a Sache
beigetragen haben und Wir hegen das feſte Vertrauen daß
die in Vorbereitung begriffene Verſammlung zu Freiburg in
gleicher Weiſe der Kirche und der Geſellſchaft zum Vortheile
gereichen werde Darum ermahnen Wir im Herrn alle
Gläubigen Deutſchlands denen ihre Verhältniſſe die Reiſe
erlauben daß dieſelben ſich in die genannte Stadt welche
fie mit gewohnter Artigkeit aufnehmen wird begeben und eifrig
berathſchlagen wie den großen Uebelſtänden unſerer Zeit ab
zuhelfen iſt Wir werden unterdeſſen nicht aufhören zu beten
daß die Gnade des heil Geiſtes Herz und Geiſt der Gläubigen
welche der Verſammlung anwohnen werden ſtärke ihre Ver
handlungen leite und ihre zweckdienlichen Beſchlüſſe in Aus
führung zu bringen helfe Und da Wir von dem Wunſche
beſeelt ſind Unſer ganz befonderes Wohlwollen gegen dieſe
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n zu Rom bei Peter am 25 Jnn 1888 im elften
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Die Handels und Gewerbekaurmer zu Sonne

berg eites Mittelpunktes der deutſchen Spielwaareninduſtrie
welche in einem von uns bereits erwähnten umfangreichen
Berichte die Geſchäftslage in den Jahren 1885 bis 1887
ſchildert inuß konſtatiren daß bei einem Theile der dortigen
Jnduſtrien und zwar auch bei einigen der bedeutenderen die
Erwerbsverhältniſſe ſchwieriger und ungünſtiger geworden ſind
Den Grund hierfür findet die Handelskammer in der immer
mehr und außerordentlich ſchnell wachſenden Konkurrenz welche
in keinem Verhältniß zu dem vorhandenen Bedürfniß ſtehe
und ihre Rückwirkung auf die Preiſe und den Geſchäftsgewinn
ausüben müſſe Als Haupturſache dieſer wachſenden Konkurrenz
bei kleiner gewordenen Abſatzgebieten werden alsdann die
leidigen Zoll und davon abhängigen Abſatzverhältniſſe nach
vielen unſerer Nachbarſtaaten bezeichnet und hierüber weiter
bemerkt

Während vor ca 10 Jahren noch alle Kulturſtaaten in
denen unſere Waaren gebraucht werden und wo würden
Spielwaaren nicht gebraucht dem ungehinderten Abſatz
offen ſtanden ſind ſeit dieſer Zeit die meiſten Länder und ſolche
die früher Hauptabnehmer unſerer Waaren waren durch erhöhte
und theilweiſe ganz abnoxme Zölle mehr oder weniger ganz
verſchlöſſen worden Als eine auffällige und im höchſten Grade
befremdende Erſcheinung muß es aber immerhin hierbei be
trachtet werden a gerade diejenigen Staaten die in politiſcher
Beziehung unſere Freunde und Verbündeten in handels und
volkswirthſchaftlicher Beziehung unſere Gegner ſind und einen
äußerſt heftigen Zollkrieg führen Vor allen Oeſterreich Ungarn
dann Ftalien Schweden Spanien und noch manche andere
Länder Durch die nach und nach erfolgte Abſchließung ge
nannter Staaten oder die Erſchwerung des Abſatzes dahin ver
einigt ſich die Richtung im Abſatz in der Hauptſache nach den
noch offen gebliebenen drei Ländern Nordamerika England
und Deutſchland ſelbſt Alles was Spielwaaren Puppen
Porzellan Glaswaaren fabrizirt und verkauft lenkt ſeine
Schritte nach dieſen drei Abſatzgebieten Hier findet ſich die
ganze immer wachſende Konkurrenz in ganz unglaublicher Menge
zuſammen ſie bewirkt die Herabſetzung der Preiſe die Ent
werthung der Waaren und die Verringerung des Nutzens
für alle dabei Betheiligten wie wir dies ebenfalls in aus
führlicher Weiſe an anderer Stelle darzuthun verſucht haben
Jene Rückwirkung würde ſich aber in ihren Folgen nicht ſo
empfindlich und geſihrttp geſtalten bliebe ſie nur auf Einzelne
beſchränkt ſo aber wird ſie am meiſten empfunden in den
unteren Schichten der an der Erzeugung der Waaren theil
nehmenden Bevölkerung deren Erwerbsverhältniſſe durch die
immer weniger lohnende Arbeit ſich immer ungünſtiger und
ſchwieriger geſtalten

Die Handelskammer betont wie ſie gegenüber dieſer Ent
wickelung auf welche ſie ſeit Jahren fort und fort hingewieſen
bemüht geweſen durch Drängen auf Einrichtung neuer Ver
kehrswege Herſtellung billiger Eiſenbahn Tarife Errichtung
und Förderung gewerblicher Bildungsſtätten einen gewiſſen
Ausgleich für die eingetretenen Erſchwerungen der Erwerbs
verhältniſſe herbeizuführen Neben Erhaltung des Friedens
müſſe aber in ihren Hoffnungen und Wünſchen an erſter Stelle
ſtehen freie Bahnen für den Abſatz der JnduſtrieErzeugniſſe
Wiedereröffnung der durch die erhöhten Einfuhrzölle ver
ſchloſſenen Länder Abſchluß von Handelsverträgen mit Kon
ventionalTarifen

Der ſächſiſche Landtagsabgeordnete Kurt Starke in
Mittweida hat neuerdings dem Beiſpiele des Reichstags

Abgeordneten Oechelhäuſer folgend durch einen Auſruf an alle
Arbeitgeber des Amtsgerichtsbezirks Mittweida die Abſicht be
kundet ebenfalls der praktiſchen Löſung der ſozialen
Frage näher zu treten Es ſollen Vereine gegründet werden
die durch Errichtung von Huſten Förderung des Spar
triebes unter den Arbeitern Abhaltung gemeinſchaftlicher
Feſtlichkeiten und Vorkehrungen zur billigen Beſchaffung aller
nothwendigen Lebensbedürfniſſe ein friedliches Einvernehmen
fördern ſollen Eine in Mittweida abgehaltene Verſammlung
et ſich mit der Augelegenheit beſchäftigte war ſtark
eſucht

nen wir einem jeden derſelben

reiſung der Saale

Der hoch konſervative Ritterguksbeſitzer und Kreisiggs
deputirte Metzuer aus Nieudorf der wie wir kärzlich meldeten
wegen Beleidigungder Kaiſerin Friedrich in Anklage
Zuſtand verſ t war iſt nunmehr wegen dieſes Vergehens von
der Strafkammer des Landgerichts zu Altona zu e chs Wochen
Feſtungshaft verurtheilt worden Es wird die Norddeutſche
ſehr intereſſiren zu erfahren daß der Verurtbeilte zu den rührigſten
und angeſehenſten Mitgliedern der konſervativen Partei im Herzog
thum Lauenburg gehört

Die würtembergiſchen Generallieutenants Pergler
v Perglas und v Brandenſtein wurden in Genehmigung ihrer
Abſchiedsgeſuche zur Dispoſition geſtellt

Die Mittheilung daß die Aufſtellung der Kandidatur des
freiſinnigen Herrn Leidig im Wahlkreiſe Ansbach Schwabach
mit Unterſtüßung der nationalliberalen Partei erfolgt iſt ſcheint ſich
nicht zu beſtätigen Die letztere hatte ein gemeinſames Vorgehen
mit der freiſinnigen Partei in Vorſchlag gebracht das aber von
derſelben verworfen worden zu ſein ſcheint Es würde demgemäß
mit Herrn Kroeber und Herrn Leidig ein Kandidat der ver
einigten Nationalliberalen und Konſervativen um das Mandat
konkurriren Herr Leidig gehört in der baieriſchen Abgeordneten
kammer der freiſinnigen Partei an

Jn Magdeburg hat am Freitag die erſte Wahl
verſammlung der freiſinnigen Partei unter Leitung des
Herrn D Völkel ſtattgefunden welche die Einſetzung eines Wahl
comite s von 24 Mitgliedern zur Einleitung der Wahlagitativn
beſchloß Jn Buckau hat ſich ein neuer deutſchfreiſinniger
Wahlverein gebildet

Aus München wird der Voſſ Ztg gemeldet
Kriegsminiſterium ordnete die Verlegung der bairiſchen der
preußiſchen Generalſtah beigegebenen Linien kommiſſion für
Truppentransporte im Kriegsfall von Würzburg nach
Ludwigshafen Pfalz an Jm Oktober ſollen ſämmtliche
Truppentransportpläne von Baiern nach dem Elſaß neu ans
gearbeitet werden Dieſe Arbeit ſoll mit dem letzten Landes
verrathsprozeß zuſammenhängen

Die ſozialiſtiſche Berliner Volkstribüne deren
Nr 31 vorläufig beſchlagnahmt war iſt am Sonnabend vollſtändig
verboten worden

Hamburg 13
päpſtlichen Kurie v
Kiel hier eingetroffen
fortſetzen

München 13 Aug Kardinal Hergenroether welcher
ſich von dem jüngſt erlittenen leichten Schlaganfall faſt vollſtändig
erholt hat iſt heute nach Jnnsbruck abgereiſt

Aug Der preußiſche Geſandte bei der
Schloezer iſt auf der Rückreiſe von
und wird morgen die Reiſe nach Berlin

Halle den 14 Aug
Am Sonntag fand in dem benachbarten Schiepzig die

feierliche Enthüllung des vom dortigen Kriegerverein ge
ſtifteten Denkmals ſtatt Der Ort hatte zum Empfang der
ahlreich erſchienenen Gäſte der mit Muſik und Fahnen aus derKogegend und von Halle erſchienenen Kriegervereine Feſtſchmück

angelegt faſt alle Häuſer waren mit Flaggen Laubgewinden und
Kränzen geſchmückt und auch einige Ehrenpforten errichtet Die
Weihe des Denkmals vollzog der Hr Ortspfarrer Eyſſel mit
einer zu Herzen gehenden von patriotiſchem Geiſte getragenen
Anſprache Als die Hülle gefallen war übergab der Herr Geiſt
liche das Denkmal einen ſchönen Stein der die Relief Bildniſſe
der verewigten beiden erſten Kaiſer Wilhelm und Friedrich trägt
der Gemeinde Dann brachte der Vorſitzende des Nordoſt
Thüringer Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes Kamerad
Lüderitz Halle ein Hoch auf Kaiſer Wilhelm II aus das bei
der Verſammlung kräftigen Widerhall fand Kamerad Kiefer
Halle wies in einer Anſprache auf die wohlthätige Stiftung des

Kriegerwaiſenhauſes hin und forderte zu freiwilliger Beiſteuer
für daſſelbe auf Eine ſofort vorgenommene Sammlung hatte
einen recht anſehnlichen Ertrag es ergaben ſich eta 60 M
Nachdem noch einige vaterländiſche Lieder am Denkmale geſungen
waren hatte die eigentliche Weihefeier ihr Ende exreicht Die
Theilnehmer zogen nach verſchiedenen Erfriſchungsſtellen u a
einem recht geräumigen Zelte woſelbſt ein Tänzchen zum fröhlichen
Abſchluß des Feſtes ſtattfand

Der Vorſtand des Fiſcherei Vereins für die Provinz
Sachſen und das Herzogthum Anhalt kgl Oberforſtmeiſter
Hr Müller in Merſeburg theilt den Vereinsmitgliedern mit
daß die diesjährige Hauptverſammlung des Vereins nunmehr am
Montag den 24 Sept 112 Uhr im Eiſenbahn Gaſthof zu
Deſſau ſtattfinden ſoll Außer den üblichen geſchäftlichen An
gelegenheiten Abſchluß Wahlen c ſind folgende Fragen zur Er
örterung geſtellt Vorſchläge wegen Ergänzung der Gewerbe
kammern durch Zuweiſung von Technikern Mittheilung über die
anhaltiſchen Fiſchereiverhältniſſe Mittheilung über das Ergebniß
der vom Oekonomierath Brüſſow Schwerin ausgeführten Be

Mittheilung über den Erfolg der zur Hebung

Johannes gebaut war zu weihen er zog dann über
Schidingen Scheidnngen und Muchil Mücheln welche auch
ſeinem Stifte angehörten nach Merſeburg um ſich nach
Pommern zu begeben Noch einmal erſchien Biſchof Otto in
Reinßdorf Schnell waren die Kloſtergebäude aufgeführt
worden es galt den Mönchen ſo bald wie möglich ein
paſſendes Unterkommen zu ſchaffen man hörte nicht auf zu
bauen Reinßdorf ſollte ja kein zeitweiliger ſondern ein
ſtändiger Aufenthalt der frommen Brüder ſein Den 7 Mai
1135 hatte Otto die große Freude mit Genehmigung desBiſchofs von Halberſtadt in deſſen Sprengel das Kloſter

und der Ort gehörte das vollendete Kloſter und die voll
kommen ausgebaute Kirche zu weihen Der Papſt Jnnocenz II
nahm den 13 Januar 1139 das Kloſter Regineristorf in ſeinen
Schutz Die Biſchöfe von Bamberg thaten bis auf Eckbrecht
welcher 1212 2 Hufen und 6 Morgen zu Calcendorf Calzendorf bei Steigra zueignete nichts für dieſes entfernte gloſeer

dagegen erwieſen ſich die Biſchöfe von Halberſtadt als ſeine
Wohlthäter ſo überweiſt Biſchof Rudolf 1142 einige Rode
zehnten Biſchof Gardolf 1197 den Zehnten von einem bis
dahin unbebauten Berge was 1203 der päpſtliche Legat Biſchof
Guido von Präneſte bekräftigt Biſchof Conrad von Halber
ſtadt weihte am 9 September 1206 die Kirche die neugebaut
war er beſtätigt dem Kloſter ſeinen Beſitz derſelbe beſteht
aus 163 Hufen Landes Wäldern Weinbergen und Wieſen
hiervon entfällen auf Overendorf 2 Bunsdorf 21, Wangen 1
Zeindeſt 7 außer einem Weinberg einem Wald und Wieſen
auf Reinßdorf 25 und auf Vizenberg 31 Hufen Landes Er
überwies 1207 den Zehnten von 3 Weinbergen und genehmigte
1208 den Ankauf einer Hufe zu Scalchendorp Biſchof Mein
hard ſchenkte 1245 einen Weinbergszehnten und 1246 den
Rodezehnten von ſämmtlichen Kloſtergütern Biſchof Volrad
aber 1262 einen Hopfenzehnten Auch Laien erwieſen ſich dem
Kloſter geneigt auf Bitten der Gebrüder Conrad und Friedrich
von Tannenrode eignet 1233 der Landgraf Heinrich von Thü
ringen die Vogtei über 5 Hufen dem Gotteshauſe zu auf
w Theoderich von Subach Saubach bei Bibra verzichtet
z und 1270 ſchenkt Heinrich Vogt von Weida eine Hufe zu ſ
Wennungen welche bis dahin Albert genannt Thurung von
ihm zu Lehen getragen hat Doch die reiche Ausſtattung und
dieſe e haben das Kloſter nicht vor dem Rü re
bewahrt es ſah ſich genöthigt 1291 an Kloſter Oldisleben
2 Hufen zu Riucklebinn Ringleben weſtlich von Artern zu

veräußern Abt Bertold kann mit dem Abt von Oldisleben
ſich meſſen Biſchof Ludolf von Halberſtadt erwirkte für den
Abt Albert von Reinßdorf und ſeine Nachfolger wie er 1240
beſcheinigt von dem Oberhirten dem Erzbiſchof Siegfried von
Mainz daß dieſelben die Jnful tragen durften

Am andern Morgen nahmen wir das Kloſter in Augen
ſcheinu Wir freuten uns daß guch ein Hoſpital für arme
Leute nicht fehlte Während der Prieſter Otto den Auftrag
ſeines Biſchofs ausrichtete beſuchte Bruder Heinricus den
Pfarrer des Ortes welcher ſchon in dem Hersfelder Zehnt
verzeichniß als Reinhartsdorf erſcheint Der geiſtliche Herr
nimmt ganz dieſelbe Stellung ein die ſein Amtsbruder in dem
Reinhartsdorf bei Heldrungen inne hat er iſt nämlich der
Vorſteher eines kleineren Kirchſprengels Zu demſelben ge
hören die Pfarreien Schidingen Burg Scheidungen Glina
Gleina Vizenburg Carlsdorf Carsdorf Steigere Steigra

Stachelrode wüſt bei Weißenſchirmbach Litenſtede Brunstorf
wüſt bei Reinsdorf und Reinßdorf ſelbſt Zu einem längern

Geſpräche war keine Zeit denn die Wanderung nach Schi
dingen ſollte möglichſt bald angetreten werden Als wir uns
von dem Abte Hermann verabſchieden wollten überraſchte er
uns mit der Erklärung daß er es vorzöge ſtatt von Reinß
dorf auf unbeguemem Wege nach Bibra zu gehen mit uns
noch nach Schidingen gemeinſam zu wandern er könnte ſo
das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden fügte er freund
lich lächelnd hinzu nämlich unſere Geſellſchaft noch länger
genießen und ſich endlich einmal den Ort genau betrachten
wo das n Königreich ſein trauriges Ende
gefunden habe Abt Bertold und ſein ganzer Konvent
wünſchten uns Gottes Segen auf unſern Weg

Lange zieht ſich Reinßdorf welches in ein Ober und Nieder
dorf zerfällt dahin vor dem Orte gewahrten wir eine Burg
mitten in ſumpfigen Wieſen gelegen und mit einem Waſſer
graben bewehrt ein edles Geſchlecht welches ſich nach dem
Dorfe ſchreibt wohnt darinnen Wir hielten uns dicht an
der Unſtrot und gelangten nach einer kleinen halben Stunde
nach einem Dörfchen Namens Brunsdorf welches allerdings
chon als Brunesdorph in dem Hersfeider Zehntverzeichniß

erſcheint und auch eine dem hl Martin geweihte Kirche ber
aber doch in dem Laufe der Zeiten zu keiner rechten Ent
wickelung gekommen iſt Von Weſten her wurde es durch

ra und von Oſten
die Unſtrot nach

Reinßdorf von Norden her von St
her von Carlsdorf eingeſchnürt und

Süden hin konnte es ſich nicht ausdehnen Merkwürdig iſt
daß die Zelle der Pauline Paulinzelle mitten in dem
Thüringer Walde gelegen hier anſäſſig iſt ein großer Hof
ja die Gerechtigkeit über den ganzen Ort iſt ihr eigen ſeit faſt
zwei Jahrhunderten Werner der Sohn jener heiligen
Gründerin ſchenkte 1109 Bunisdorp mit allem Zubehör dem
Gotteshauſe Wir kamen bald nach Carlsdorf kehrten aber
weder in dem Edelhofe noch in dem Pfarrhofe bei dem Herrn
Pleban Burchard ein Wir hätten von Carlsdorf auf einem
näheren Wege gen Schidingen gelangen können wir zogen
aber den Weg an dem Waſſer vor der uns zuerſt nachSigiriſtat wie der Ort der im Ausſterben begriffen iſt in

dem Hersfelder Zehntverzeichniß genannt wird und dann in
eine Aue führte welche ſich bis an den Fuß des Burgberges
hinzieht Von hier präſentirt ſich die Burg von Schidingen
ſehr ſchön der er welcher die ſtattliche Burg trägt ſteigtſtolz in die Höhe Wir hatten unſer Augenmerk nicht ſowoht

auf die Burg als auf die Umgebung derſelben gerichtet Es
unterliegt keinem Zweifel daß das Schloß des Thüringerkönigs
Hermanfried auf derſelben Stelle lag wo jetzt die Burg ſteht
es war demnach ſeine Lage folgende Von der Hochebene
welche etwa von Querfurt nach Mücheln ſich hinzieht ſtößt

bei Burg Schidingen ein Höhenzug auf die Unſtrot daß dieſelbe
ſich um dieſes Vorgebirge einen Weg ſuchen muß Nach Norden
zu iſt Schidingen nicht ſo feſt wie auf den anderen Seiten
allein der große dicke Wald macht von dorther einen Angriff
durch größere Heeresmaſſen unmöglich Die Südſeite iſt die
ſtärkſte der Berg fällt hier ſo ſchroff zur Unſtrot hinab daß
nur mit Lebensgefahr ein Menſch heraufklettern kann Auch
von Abend her iſt die Burg gut vertheidigt die Aue durch
welche wir trocknen Fußes gegangen ſind war vor achthundert
Jahren noch ein Moraſt denn die frommen Brüder in Reinß
dorf ſind hier erſt die Lehrmeiſter in der Kunſt zu entſumpfengeworden und der Abhang des Berges iſt gienlig ſteil Jetzt

iſt es anders bei der Anlage des Parkes wurde abgetragen
und ausgefüllt um die ſchöne ſchiefe Ebene zu gewinnen
Anmerkung des Ueberſetzers Von Morgen her ſtanden die
wenigſten Hinderniſſen entgegen wenn man erſt einen Durch
gang durch die Unſtrut gefunden hatte und nicht z nahe an
der Südſpitze angriff denn hier geht es auch ſteil bergab
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der Fiſcherei in den mansfelder Seen getroffenen Anordnungen
den über nen Lingeführte Fiſcharten Amerik Schwarzbarſch
Regenbogenforelle Vortrag über die Behandlung der Fiſchenach dem Ausbrüten Vortrag über die Lachszucht in ſtehenden

Gewäſſern Nach Schluß der Verſammlung ſindet ein gemein
ſchaftliches Mittageſſen ſtatt

Meteorologifche Station

13 Aug 9 U ab J Ang u men
Barometer Millimeter 753 3 756,7Thermometer Celſins 20,3 17 4Rel Feuchtigleit 68 75Wind NW 1 SwW 1Waſſerwärme der Saale 16 170 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
13 Ang 8 U morgens Der hohe Luftdruck über dem ſüdl Europa war in

der Abnahme begriffen ein Minimum 745 mm hatte ſich über der nördl
Nordſee gebildet Mitteleuropa hatte warmes vielfach trübes Wetter im
deutſchen Küſtengebiet entluden ſich wieder Gewitter Haparanda 758 14
Nordoſt mäßig bedeckt Petersburg 751 4 12 Nordweſt ſchwach Regen Hamburg
757 18 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 763 10 ſtill wolkenlos Karlsruhe
764 21 Südweſt mäßig halb bedeckt

rer

Provinzial Nachrichten
Schkölen 12 Aug Heute ſind es 50 Jahre daß die

Eheleute Geitner hier bei Hrn Rittergutsbeſitzer Tellmann
ununterbrochen in Arbeit ſtehen Aus dieſem Anlaß wurde dem
Jubilar das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen und Hr Ritter
gutsbeſitzer Tellmann ſchenkte dem treuen Arbeiterpaare ein

Sparkaſſenbuch Die Mitarbeiter widmeten dem Ehepagre einen
Lehnſtuhl Hr Tellmann gab auch ſeinen ſämmtlichen Arbeitern
im Gaſthof zum Bär einen Feſtabend an dem er ſelbſt mit ſeiner
Familie theilnahm

kwm Aus der Umgegend von Naumburg 13 Aug Die
Roggenernte welche vollſtändig eingebracht iſt wird ganz
allgemein als eine ſehr ungünſtige bezeichnet Geringer Stroh
wuchs und wenig und ſchlechte Körner Die Aehren ſind infolge
der endloſen Regengüſſe der letzten Wochen vielfach auf dem
Halme ſchon ausgewachſen Auch die Weizenfelder haben faſt
durchweg gelitten nicht allein durch Anuswuchs ſondern in vielen
Feldmarken auch durch ſtarken Lohefall Prr Brechen voll
ſind im ganzen Saal und Unſtrutthale die Pflaumenbäume
behangen Nach halbreifen Pflaumen beſteht lebhafte Nachfrage
ſeitens auswärtiger Händler Angeblich ſind dieſe Früchte zur
Bereitung von Spritſorten beſtimmt und gehen nach England
Wenigſtens geben die Lieferungsverträge Hamburg als nächſten
Empfangspunkt an

4 OQuterfurt 13 Aug Jn dem benachbarten Leimbach
hatte die unverehel B heimlich geboren Das Kind war beiſeite
gebracht die Sache aber trotzdem ruchbar geworden und ſo fand
am Mittwoch die gerichtliche Obduktion der Kindesleiche die unter
dem Dünger vergraben war ſtatt Nach dem Befund hat das
Kind ein Knabe gelebt

Aus Delitzſch ſchreibt man dem Lpz Tagebl Seit acht
Tagen haben ſämmtliche Fleiſchermeiſter auch die der Jnnung
nicht angehörigen ihre Fleiſchpreiſe zum Theil nicht un
bedeutend erhöht Jnfolgedeſſen ſind Bürger zu dem Zwecke
ine ngetreten eine Genoſſenſchaftsſchlächterei zu
gründen

Auf Schloß Stonsdorf Schleſien wurde am 10 d
die Frau Prinzeſſin Magdalene Reuß j L Gemahlin des
Prinzen Heinrich LXVIII Reuß j von einem geſunden Sohne
entbunden

Die ſtädtiſchen Behörden von Krimmitſchau i S be
ſchloſſen die Geſammtſchuld der Stadt in eine mit 3
Proz verzinsliche Schuld umzuwandeln

Der Bezirksausſchuß der Amtshauptmannſchaft Dresden
Altſt adt vbeſchtoß die Benutzung der Dampfpfeifen in
Fabriken Ziegeleien u ſ w als Signal für die Arbeiter
wegen der damit verbundenen Störungen der Umgebung und
ſonſtigen Unzuträglichkeiten vom 1 Okl ab zu verbieten

Zwölf katholiſche Mitglieder bezw Freunde des Rhönklubs
haben zu Ehren des früheren Biſchofs D Kopp von Fulda des
nunmehrigen Fürſtbiſchofs von Breslau Mitglied der Rhöntklub
ſektion Fulda aus Anlaß der Herbeiführung des kirchlichen
Friedens zwiſchen Berlin und Rom bei deſſen Anbahnung be
kanntlich De Kopp vielfach zur Vermittelung berufen war an der
Milſeburg eine vom Bildhauer Fleck in Mellrichſtadt in Stein
gehauene Gedenktafel aunbringen laſſen

Anter den Pferden der in Pegau garniſonirenden erſten
Escadron des ſächſiſchen KarabinierRegiments welche ſich bereits
auf dem Marſch in das Manövergebiet befand iſt die Jnfluenza
Rotzkrankheit ausgebrochen Die Escadron mußte dieſerhalb in
Borna zurückbleiben

Rennen des Reunvereins für Mitteldeutſchland
zu Gotha

Zweiter Tag Montag den 13 Aug
Bericht der SaaleZtg

Anweſend Herzog Ernſt von Sachſen KoburgGotha
Herzog Philipp zu Sachſen und Prinz Hermann von
Sachſen Weimar Das Wetter iſt ſehr günſtig der Zuſchauer
raum aber nur ziemlich mäßig beſetzt

1800 M Strecke 800 mPreis vom Jnſelsberg17 Nennungen 3 Pferde liefen Lt Prinz G Radziwill s
br St Viſion I Hrn V Mays ſchwbr H Mame
Iuck 2 Kgl preuß Hauptgeſtüts Graditz br H Nord
wind 3 Jn heißem Kampf gewonnen

2 Herzogin Rennen Preis 2400 M Strecke 2000 mn
7 Unterſchriften 3 Pferde am Start Kgl preuß Hauptgeſtüt
Graditz br St Violine 1 Joſef Nic Eſterhazys

Hrn O Oehlſchlägersg Viceadmiral 2d Goldonkel 3 Nach Wunſch leicht gewonnen
3 Prinz Leopold Rennen Preis 1500 M Zur Er

innerung an Se Hoheit den Prinzen Leopold von Sachſen
KoburgGotha SteepleChaſe Jntern Herrenreiten Strecke
4000 m 5 Nennungen davon liefen 3 Pferde Graf Metter

Roma geritten von Hrn Laue 1 Hrnnich s St
Mexikaner geritten von HrnSuermondt s F W

Lt Jrhr v Broich 15 Ulanen 2 Hrn Suermondt s br
H Fürſt geritten vom Beſitzer 3 Hr Suermondt hatte

Fürſt gewinnen zu wollen Leicht mit 3 Längen

4 Preis von Friedrichroda 1800 M Handicap Strecker r t V eeenne re liefenW Hie ſtrich s br W Deſerter Hrn Ehrich eSt White Thorn derr vMalvoiſier 3 Nach ſehr ſcharfem Kampf mit 2 Kopflängen
gewonnen

5 Preis von Waltershauſen 2400 Mderen dem er We
achnennungen ferde am Pfoſten Hrn G Long s hrt Modell Hrn Germann s er Et Atemannig

2 Hrn Lieut Kekulè s br St Aberlady 3 Na
Kampf mit 1 Länge gewonnen Die Siegerin wurde für 2050 M
von ihrem bisherigen Beſitzer zurückgekauft

Herzog Ernuſt Rennen Ehrenpreis des regierenden
Herzogs für den ſiegenden Reiter und 5000 M SteepleChaſe
Jntern Herxrenreiten Strecke 6000 w 15 Unterſchriften von
denen 9 höheres Reugeld erklärt Es liefen 4 Pferde welche ſich
ſämmtlich als ausgezeichnete Springer hewährten Graf R E
Schönburg s F St Glückskind ger von Hrn Ritt
meiſter v Heyden Linden 18 Ul Hrn Oehlſchläger s

Der Sieger
3 Unterſchriften und 2

von Hrn

Hrn Oehlſchläger s br H D

ch ſchreitet hinein auf Geröll etwas abwärts

e Kekulè s br H Tortaruga ger von Hrn HSnermondt Nach heißem Kampf mit 3 Längen gewonnen
7 Preis von Sundhauſen Dem Sieger 2090 M undein Ehrenpreis dem zweiten 100 dem dritten 75 M dem

vierten 50 M Für nicht trainirte Pferde imbeſitzern und Pachtern Thüringens Strecke 800 m Hrn
Domänenpächter Krüg sWarnigsrode 4jähr ſchw St geritten

nſpektor Kiehn Hrn a ramer Olbers
leben 12jähr ſchw St 2 Hrn Gaſtwirth Schlöffel s
Wange 12jähr br St Hrn Gutsbeſ Reinhardt s
Eichendorf 5jähr hbr St 4

Die Rennen dauerten von 6 Uhr Der Herzog welcher
mit ſeinen Gäſten aus Gotha gekommen war fuhr nach Schloß
Reinhardsbrunn zurück

Vermiſchtes
S Kaiſer Wilhelm trug bei der geſtrigen Parade vor

König Dom Luiz die drei erſten Ritterorden des Königreichs
Portugal Seit 1789 wo die drei urſprünglich religiöſen Ritter
orden Portugals ſäkulariſirt alſo zu weltlichen gemacht wurden
trugen die Könige von Portugal alle drei Orden in einer Jnſiguie
vereinigt und verleihen ſie auch in dieſer Form an fremde
Monarchen wodurch dieſelben gleichzeitig das Großkreuz dreierRitterorden erhalten Dieſe Inſignte beſteht in einem ſilbernen

Stern deſſen 22 Strahlen in drei Reihen geperlt ſind und eine
eigenthümliche bei keinen andern Ordensſtern vorkommende Form
haben Zwiſchen dieſen Strahlen oder Flügeln ſind Zwiſchen
räume gelaſſen alle aber durch 22 facettirte Knöpfe die einen
Reifen bilden mit einander verbunden Das Mittelſchild
iſt von fagonirtem Golde mit einem ebenfalls goldenen ſog
Eierrande umgeben und zeigt die Kreuze der drei Ritter
orden San Bento de Aviz oder von Evora San Jago
oder vom Schwerte und des Chriſtus Ordens in drei
ovalen weiß emaillirten Schildern Oben das rothe Chriſtus
Kreuz auf dem ein einfaches weißes aufrechtſtehendes
Laugkreuz aufzuliegen ſcheint links das grüne Kreuz von Aviz
und rechts das rothe Kreuz von San Jago in Form eines
Schwertgriffes Früher trugen die Könige von Portugal als
Großmeiſter aller drei Orden nur das Kreuz des Chriſtus
Ordens ſeit 1789 aber alle drei Orden an einem Bande in den
Farben roth grün und violett Der älteſte dieſer drei geiſtlichen
Ritterorden iſt der Orden militar de Sao Bento de Aviz welcher
aus einer freiwilligen Verbindung portugieſiſcher Ritter im
Jahre 1143 zu einer Waffenbrüderſchaft für den Kampf
gegen die chriſtenfeindlichen Mauern entſtand Der zweit
älteſte Orden militare de Sao Jago da Espada entſtand wie
der vorige aus einer Verbindung von Rittern zum Kampf gegen
die Mauren und zum Schutz der Pilger in Spanien Der öritt
älteſte Orden militar de Ohristo iſt ans den in Portugal leben
den und begüterten Rittern des TempelherrenOrdens entſtanden
als dieſer in Frankreich aufgehoben und ſeine Güter eingezogen
wurden

Ludwig J und Kaulbach Aus der Zeit als Kaulbach
ſeine Entwürfe zu dem großen Reformationsbilde im Treppen
hauſe des Berliner Muſeums machte erzählt man folgende ver
bürgte Epiſode die im Hinblick auf die eben beendeten Münchener
Feſtlichkeiten zur Centenarfeier des kunſtſinnigen Monarchen
doppeltes Jntereſſe haben dürfte Während Kanlbach vor dem
erſten Entwurfe des berühmten Bildes auf dem kaum erſt die
Architektur des Schauplatzes und einige Hauptgruppen angedeutet
oder leicht ſkizzirt waren ſaß und kreidete wiſchte ſchabte und
fleißig fortrauchte kam der greiſe König bei einem Rundgang im
Atelier ſtets zickzack haſtig und wie unſicher auf den Beinen
ſchreitend zu Kaulbachs Staffelei ſetzte ſein Binocle auf und ſah
den Meiſter der ſich durchaus nicht rührte über die Schultern
höchſt aufmerkſam die in ihrem Sujet noch ſchwer erkennbare
Zeichnung betrachtend Plötzlich als blitzte ihm ein Gedanke durch
den Kopf rief der König in erſtauntem Toue Was machen Sie
denn da lieber Kaulbach Den Entwurf zum Reformations
bilde Majeſtät Als ſechſtes Wandgemälde nach Berlin beſtimmt
erwiderte der Künſtler ſehr laut um von dem etwas ſchwerhörigen
Monarchen vernommen zu werden drehte ſich aber auch jetzt nicht
um ſondern rauchte und kreidete weiter Als hätte den alten
Herrn plötzlich ein kalter Waſſerſtrahl getroffen ſo fuhr er bei dieſen
Worten empor und ſchrie mit vibrirender Stimme Was Die Re
formation Und nun alſo doch Wer hat denn das entſchieden
T Befehl aus Berlin lautete die Antwort des ruhig fort
kreidenden Künſtlers Die Reformation ſchrie der alte
Herr noch lauter und für Berlin Und ein ſo großer Meiſter
wie Kaulbach giebt ſich dazu her Das iſt das Aergſte was ich
erlebe Raſch drehte ſich der Künſtler um erhob ſich in
ganzer Figur von dem Schemel auf dem er ſaß ſchob die Brille
in die Höhe und die Sammetmütze nach rechts und ſagte laut
und mit ruhiger Beſtimmtheit Majeſtät vergeſſen daß ich ſelbſt
Proteſtant bin König Ludwig in höchſter Aufregung und
bemüht die rechten Worte zu finden um ſich begreiflich zu machen
fiel dem Künſtler in die Rede Nein Sie mißverſtehen mich
Kaulbach Jch will nicht auf die konfeſſionelle Seite der Frage
anſpielen in meinem Lande waren die Proteſtanten ſtets frei
und ich habe doch auch Luther in die Walhalla geſtellt Nein
meine Entrüſtung gilt der künſtleriſchen Aufgabe Wie wollen
Sie denn einen Gedanken malen eine geiſtige Meinung plaſtiſch
darſtellen Es iſt unwürdig eines ſo großen Künſtlers ſich zu
ſolch einer artiſtiſchen Verirrung herzugeben Und der König
redete ſich ſo in Eifer daß er im Atelier auf und ablief mehr
mals ärgerlich aufſtampfte und allerlei unverſtändliche Ausrufe that
während Kaulbach längſt ſchon wieder weiter kreidete Endlich
ergriff der alte Herr einen alterthümlichen Stuhl der in der
Nähe der Staffelei ſtand und eiferte laut fort wie im Selbſt
geſpräch Die Reformation malen Und gar noch für Berlin
Wiſſen Sie und damit Sie ſehen wie unparteiiſch und objektiv
ich bin ich habe dem Großherzog von Weimar gerathen die
Reformation und ihre Zeit auf der Wartbucg zu verherrlichen
dorthin gehört ihre Glorifikation dort hat ſie doch wenigſtens
biſtoriſchen Boden von dort iſt ſie ausgegangen Aber was will
man mit der Reformation in Berlin Wie kommt Berlin zur
Reformation Auf die Wartburg gehört ſie auf die Wartburg
oder auch nach Wittenberg meinetwegen aber nach Berlin
Und der greiſe König war in ſo unglanbliche Erregung gekommen
daß er den Stuhl mit beiden Händen an der Lehne ſaßte und
ihn ſo heftig zu Boden ſtieß daß er krachte und faſt in Trümmer
ging Dann machte er plötzlich halb rechts um zog ſich den
S ins Geſicht und ging ohne weiter zu grüßen mit haſtigen

chritten davon Man ſah ihn hinter den Bildern verſchwinden
und horte noch wie er die Flügelthür heftig hinter ſich
zuwarf

Eine große natürliche Eishöhle von ganz eigener
Schönheit iſt am Rande des Aletſchgletſchers entdeckt worden

a wo der Gletſcher an die ſteile Wand der Belalp grenzt be
merkte im vor Sommer ein Träger Victor Jteg daß aus einer
Eisſpalte Dampf aufſtieg Beherzt kletterte er dem nach dran
hinein und fand daß in das Jnnere des Gletſchers ein Bach ſi
ergoß der aus der Höhlung Waſſerdunſt hervortrieb Jn dieſem
Jahre hat ſich die Höhle bedeutend erweitert Den Eingang
bildet ein Thor wie die Oeffnung eines b an tunnels Man

f Geröll s und nach 20 oder
30 mm ſieht man ſich in einem kuppelartig gewölbten Raume
vielleicht 30 m lang bis zur höchſten Höhe ebenſo viel meſſend
und zwei Drittel ſo breit Links ſtürzt ein kräftiger Waſſerfall
herunter der nach hinten im Boden abſtrömt und den ganzen
Raum mit leichtem in der Sonne roſig gefärbtem Dunſte füllt
Durchſichtig blau ſchimmecn die Wände ein mächtiger Pfeiler

inten ein anderer am Eingang und ein Bogenſtück glänzen krytallrein daß der Blick weit in die klaren Vidae hineindringt
ichts iſt bis jetzt geſchehen um die Höhle bequemer zugänglichu machen oder auch nur zu prüfen ob ſie nicht 8Waſſerabſcuß ſich noch welken erf Mat henen e

Beſitz von Grund

ſchön wie ſie iſt alle die künſtlichen Eisgrotlen ſind winzia
neben ihr

Perſonalnachrichten Jn Wien iſt am Mon
rinz Joſef von Sachſen Koburg Sohn des Prinzidwig Aue a Prinzeſſin ding Tochter des

Kaiſers von Braſilien nach kurzer Krankheit an einer Lungen
entzündung geſtorben Jn Hamburg ſtarb am Montag der
Senator Rapp

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 13 Aug Die Generalverſammlung des Drahtwalzwerks

Verbandes lehnte die beantragte Auflöſung des Verbandes ab
Am Wqutag lief ein Börſengericht um die Diskonto geſellſchaft

beabſichtige eine Kapitalserhöhung daſſelbe wird indeß von einigen
Blättern als unbegründet bezeichnet Die BörſenZtg hält es nicht für aus
geſchloſſen daß die Diskontogeſellſchaft über kurz oder lang zur Ausgabe neiſer
Kommanditantheile ſchreiten dürfte das Blatt betont aber daß ihm beſtimmte
Mittheilungen in dieſer Beziehung bisher nicht zugegangen ſind

Die Verwaltung des Wittener Gußſtahlwerks theilt auf Anfrage
mit daß für 1887/88 vorausſichtlich bis 7 Proz Dividende verheilt werden
können

Die Wilhelmshütte fordert ihre Altionäre zum Bezug der 409,200
Mark neuen Aktien zu 102 Proz in der Zeit vom 16 bis 23 Aug auf
Auf 6000 M alte Aktien entfallen 1200 M junge Aktien

Die Direktion der Paſſage hat dem Aufſichtsrath die Semeſtralbilanz
vorgelegt Das Geſchäftsergebniß iſt ungefähr daſſelbe wie im Vorjahr

Zahlungseirnſtellungen Warſchau 13 Ang Der Knuryer
Warzawski meldet Die Ruſſiſche Geſellſchaft für mechaniſche und
Bergwerksanlagen hat ihre Zahlung eingeſtellt

Eiſenbahn Einnahmen Wien 3 Juli Telegr Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 1 bis 10 Ang
214,982 Fl Mehreinnahme 26,956 Fl die Einnahmen des alten Netzes betrugen
in derſelben Zeit 166,260 Fl Mehreinnahme 20,215 Fl

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 14 April Die zum Neubau des Empfangsgebäudes auf Bahnhof Halle erforderlichen Schieferdecker

arbeiten 794 qm ſind zu vergeben Angebote unter Be
nutzung des Preisverzeichniſſes und Beifügung der anerkannten
Bedingungen poſtfrei und mit der Aufſchrift Angebot auf Aus
führung dex Schieferdeckerarbeiten zum Neubau des Empfangs
ebäudes bis 27 Aug 11 Uhr an den königl Landbauinſpektor
eltz hier

Halleſche Getreide und Produkteu Börſe
Halle 14 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Klgr netto Weizen geſragter 162 180 M Roggen
ſehr feſt 135,00 bis 146,00 M Gerſte geſchäftsl Fütter
gerſte 128 133 die übrigen Sorten nicht gehandelt Hafer
feſt 137 145 M Mais Mark Raps ſteigend 220 240
feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Kümmel ausſchl K48,00 50,00 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei ſtarker Nachfrage 36,50 37,50 M Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne
Futterartikel Futtermehl 13 13,650 Roggenkleie
10,00 Mark Weizenſchalen 8,75 Mark Weizengrieskleie
9,00 Malzkeime geſucht helle 950 10,00 dunkle 8,50
bis 9,50 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,00
Rüböl 52,00 M Petroleum 26,00 00,00 M Solaröl
9,825/30 fehr feſt 13,50 Mark Spiritus 10,000 Liter
Proz ſtill Kar toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,60
mit 70 M Verbrauchsabgabe 32,80 M

77 9

Waſſerſtände

Saale und Unuſtrut Fall WuchsArteru Brückenpegel 12 Aug 641 13 Aug 40 61 60 03
Weißenfels Oberpegel x 2,48 44 04do Unterpegel 68 40 52 16 aHalle Unterh 11 Aug HI 92 12 Aug 11,881 004

Trotha 2,10 2,08 02 sAlsleben Oberpegel 10 Aug 12,44 11 Aug 42 42 02 Sdo Unterpegel s riso oKalbe Oberp 7 1,52 150 02 edo Unterp 41 12 n 41 00 12
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 14 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung beſpricht die
Thatſache daß den ſeiner Zeit in Belfort mißhandelten
Studenten welche die Einleitung einer Entſchädigungs
klage gegen die Stadt Belfort beagbſichtigten die Er
langung des Beiſtandes eines franzöſiſchen Advokaten
nicht möglich geworden iſt Das Blatt ſagt Jhres
klaren Rechtes ungegachtet iſt es den deutſchen Studenten un
möglich gemacht ihre Anſprüche in Frankreich zur Geltung zu
bringen Es iſt hiermit konſtatirt daß der Deutſche in Frank
reich kein Recht findet und daß für Vergehen gegen Deutſche
in Frankreich keine Sühne zu erlangen iſt Neu iſt dieſe
Wahrnehmung allerdings nicht wir brauchen nur an die Zeit
nach dem Kriege zu erinnern wo um blos einen Fall zu er
wähnen der Franzoſe welcher einen ſächſiſchen Soldaten in
der Nähe des Forts Rosnil ermordet hatte von dem Aſſiſen
hofe des Seinedepartements unter dem Applaus des
Auditoriums freigeſprochen wurde Die Sage daß die
Franzoſen an der Spitze der Civiliſation marſchiren findet in
Frankreich natürlich noch immer Gläubige im Auslande be
weiſen aber Vorgänge wie die heutigen daß in Frankreich ſogar
die Juſtiz die in Europa früher einen guten Ruf hatte im
Verfalle begriffen iſt und daß die Zuſtände in unſerem weſtlichen
Nachbarreiche der Verwilderung entgegengehen

Wie der poſener Kuryer Poznanski mittheilt iſt die
Eröffnung des geiſtlichen Seminars in Poſen auf
längere Zeit vertagt

Das von der Polit Korreſp aus Petersburg gemeldete
Gerücht von der Bildung einer ruſſiſch deutſchen Kom
miſſion zu Unterhandlungen über einen ruſſiſch deutſchen

andelsvertrag findet in Wien Glauben Dagegenchreibt die Kreuzztg Die jünſt durch einen Theil der Hreſſe

gegangene Nachricht daß man als ein Ergebniß der
Kaiſer Zuſammenkunft in Peterhof auch die Ab
ſchließung eines deutſch ruſſiſchen Handelsvertrages er
warte oder nur erſtrebe wird uns als eine zu
weit gehende bezeichnet Dagegen iſt Ausſicht vorhanden daß
Rußland ſich zur grminderung einiger ganz unverhältniß
mäßig hoher Zölle welche die Einfuhr der betreffenden

weit Fabrikate faſt zur Unmöglichkeit machen verſtehen
werde

Rom 14 Aug Telegr Nach amtlicher Mittheilung
erlitt am 8 d ein gegen Debeb in Sorganeiti
unter einem Kapitän und 4 Lieutenants ab
geſchickte aus ca 800 Baſchiboſchuks und
Aſſaortins beſtehende Expedition eine Nieder
lage weil die Afſaortins Verrath übten
zu den Abeſſhniern übergingen und die Italiener
augriffen 3 Offiziere ſind gefallen von
den Baſchibochuks wurden 400 wieder geſammelt
Der Verluſt Debeb s wird auf 350 Mann ge

ießen läßt doch iſt ſie ſchätzt

Sack per 100 Kilo netto,

Angebot

5 S

S

a S

a

S
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c eWaſch ſto ffe für G leide
um damit zu räumen berkanfe jetzt

ſtatt 275 Pfg und 90 Pfg für 50 g und 60 Fr

leip/iger v 103 Bruno re Mas
e es Be ea e t e e t S S S Se e e a e ane e S i Bee cS d e S S e e enen l vS e e Sehre m e a e S uUnterzeichneter giebt praktiſchenACAO J S Unterricht der doppelten Buchfühd u S rung Zeit beliebig Leipzigerſtrontölter leicht Iöslicher S i I19 III Weber KaufmannOa cCa oOo JUnter diesem Handelsnamen ompfeb

len Wir einen in Wohlgesohmack hoher
Naährkraft leichter Verdauliohkoit und
der Mögliohkeit sobnsllster Zuberei
tung ein Aufguss kochenden Wassers
ergiebt sogleiehb das fertige Geträünk un
Ubertretfüä Cacao
Prois per 4 3 Pfd Daso

350 800 150 T5 Pfennige

e c oe
Goet Amtnor jr Halle Forgteretr 46

Carl Baarmanu Halle Augustastr 138Friedr Bock Halle Schmeerstr 27
Theod Dammsen Halle Geiststr 36
Carl Danneberg Halle Steinweg 270
Wilh Haym Halle Leipzigerstr 14
Carl Hoffmann Halle Graseweg I eFriedr Kieling Halle Obere Steinstr
Julius Otto Kopf Halle Sophienstr 11
Gust Kuhnke Halle Lindenstr 1a S
Paul Linke Halle Lessingstr I a
G Osswald Halle Geiststr 36b Se Sevinadler a d Glauch KirchelsWimeim Haiüle Lei KRo 62 eVertreter Carl Koch

Halle Schwetschkestr 2

Rlettenwurzel Haaröl
welches das Ausfallen und frühe Ergrauen der Haare verhindert das achs e
thum ungemein befördert es n Haare S
und Haarboden rein und ge chweidig lbeſeitigt die ſo läſtigen Schunen und S
iſt das beſte Toilettendi rege auch

e 9 P r aus Papierhandlung

e en Zrose Halle a/S öeiſtſtraße 26/27
Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln

e ſämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

kreuzs EisenbaIa I OS echt Tontalle
Kostenfreie Probe n

n wen
m bedeutend herabgeletten Preiſen

Als ganz beſonders preiswerth empfehle ich e e eSe Bettdecken von Mark 1 39 du a
Einz n TiſchtücherEinzelne Servietten r ſeführer
Reſte Bettzeuge z einzelnen Bezügen Verl

Elle von 0,30 anu e Hemdentuch Berliner Elle von 0,25 an

o ruizoy

n

J

FernIII

i

h 7 Ha e2klaren uſfalen v Vnd l

aſchentücher a kleinen Webefehlern Dtzd

von 1,50 an eEinzelne Damenhemden welche im Schaufenſter

S warf 72 Brieffteller

e ce
inſauber geworden ſind mit Beſatz von S J r z

für Kinnder à Flaſche 75 und 50 Pfg b r ſi v ſ z 95 a er ff
Mark 1,50 anAlbin e n 39 e Große Märkerſtraße 14deren iSerren Alf Sternfelch empfiehlt tägl

firsich Bowloe
Schlemmkreide Leime Firniß
Lacke Terpentinöl Sieeativ e

in bekannter Qualität

el beute hen bat eeten ſ Teinen und Vaumwollwagrenhandlung Wälchefabriß

u o
r S 2

u
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u
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e S

Diners von à 1,50 Mk an
von 14 ührSpeiſen à la t zu jeder Tageszett

Reſervirte Zimmer
Geöffnet bis 12 Uhr Abends

S Prima Oderkrebse
i lund LHelgoländer Hummer

Ernst Pietsch
früher Fr Schlüter Sönne

Merſeburgerſtraße 42 e a 9W Man See den r rot re e e e P Hotel und ts ngeift im Hauſe i e e e e 1urin ger 0g r e n e r ätreet am e neben Prinz anvia Wirt ha togegenltänden ermanente Ausstellung e e rvon als von Lagerbier Max ReiechePorzellanTeller ein Eisſchrank e o JB cke r 8Wenltiſler hre hie mer JNj Iaröu n 4 FamilienNachrichten
nen Holzbretter

1 großer roher Schrank 1 großes 2zölliges Schneide Heute Fern eane
brett u a S m findet in der Barfüßerſtraße 5 ſiatt Tauschi Grosse gen nd unerwartet eine

Toepel Buch und Kansthand theure Gattin unſere innigſtruno p llch T KuBSh and J geliebte Mutter Srghmnrtferenviette und TanteHenriette BöttgerZur Locomobilheizung tat Deichnungen e
Klinkhardt Schretber Vauhbof SchankConceſſionsGeſuchen ſowie Bau u Maſchinen Zeichnungen erwandten und Be

m den 16 und Freitag den t e h J kannten dieſe Trauernachricht mittigt im7 Auguſt e r großer Transport x h S e e 2 balle ben s An es4 Bayriſch r ugo en Die trauernden Hinteräußert zreiswerth bei riſche zum Verkau chf en
Gebr FricdmammHalle a Marienſtraße 1a

Mittwoch und Donnerstag den 15 und 16 d M
ſtehen Königſtraße Nr 23 große Poſten bah riſcher
Zugochſen preiswerth zum Verkauf

KKahn SsochIoss
Von Dienstag den 14 d Mts ſteht

wieder ein Transport

S Beerdigung Mittwoch Nach S
S mittag 3 Uhr von der Leichen

e m des ausBestes eisernes Baumaterial
als eiſ Träger Schienen gußeiſ Säulen eiſerne

Fenster Rosetten Verankerungen cAusführung eompleter eiserner Stallbauten
Grubenschienen und transportable Geleise

Langjährige Specialität Großes Lager
Statiſche Bz ne Hingst Scheller

Fabrik von Baueiſenecon ruettonen

c Henſe Sorgen 3 Ab erſöſte ein
W hanfter Tod meine liebe Frau unſere
M aute Mutter

Frau Chritiane Engel

z Körtingvon ihren ngen ſchweren Leiden im
h 51 Lebensjahre Dies allen Freunden
R und Bekannten zur Nachricht

l Wörmlitz den 14 Auguſt 1888e a n v en Franz Engel und KinderAltenburgerhochtragenden a emilchende Kühe mit den Kälbern a der bekannte Ohima Thee e
zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verk auf von Van Veen e Cie Ho h Riſterdam Für den Inſeratentheil verantwortlich

iſt in Halle aS allein zu haben König in HalleOtto Meilmanm Merſeburg in dem Delicgt en Geſchäft von W Assmann Expeditlon Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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